
" Kamera läuft!"  - Fernsehaufnahmen mit den Bischofsgrüner Musikanten 
Portrait im Bayerischen Fernsehen geplant. 

  
  
  
Bischofsgrün: Ein Fernsehteam des Bayer ischen Rundfunks begleitete die 
Bischofsgrüner Musikanten vier  Tage lang bei Proben, Auftr itten und in ihrem pr ivaten 
Umfeld. Der bekannte Autor , Filmemacher  und Musiker  Gerald Groß hat sich der  fünf 
Musikanten angenommen und sie bei ihrem ureigenen Weg durch die 
Volksmusiklandschaft beobachtet.  
  
Am liebsten spielen sie ja in Wirtsstuben, weshalb Kameras und Mikrofone bei einem 
"Dämmerschoppen" im Gasthof Siebenstern ebenso dabei sind wie bei einem "Galoppabend" 
im Café Kaiser. Drei Busse des Bayerischen Rundfunks, voll mit Ton-, Kamera- und 
Beleuchtungstechnik, stehen dazu in der Bischofsgrüner Hauptstraße. Der Spaß an der Musik 
der "Bischofsgrüner", sowohl beim Musizieren selbst, als auch beim Zuhören, wird vom 
Aufnahmeteam routiniert geweckt und in den Mittelpunkt gerückt.  
  
Doch die Geschichte, die Gerald Groß erzählen will, besteht nicht nur aus Live-Auftritten. 
Experimente mit ungewöhnlichen Instrumenten bestimmen die Aufnahmen bei einer Probe, 
Konzertinas, Dudelsäcke und alte Notenhandschriften werden ausführlich besprochen. Der 
Chef der Musikanten, Herbert Walter, weiß viel über die Ursprünge der "Bischofsgrüner 
Musikanten" und über den "Ziehbalg" zu berichten. Ludwig Dinger und Fritz Baumgärtel 
breiten in Ludwigs blühendem Garten Raritäten aus der Sammlung alter Musikinstrumente 
aus. Der Umgang mit Volksmusik, ihre Wurzeln, ihr Bestand und ihre Fortentwicklung durch 
die Bischofsgrüner Musikanten finden breiten Raum in den Gesprächen, die Groß mit jedem 
einzelnen von ihnen vor laufender Kamera führt.  
  
Als Kulisse dafür dienen der Ort und seine Umgebung. Sie präsentieren sich im besten 
Sonnenlicht. Der klare Ochsenkopf, der glitzernde junge Main, Ausblicke von Hügelfelsen 
und Göhren, sowie der von Bischofsgrünern belebte Marktplatz bieten dem Kameramann 
reizvolle Motive. Konditormeister Stefan Kaiser und Dachdeckermeister Berndt Heidenreich 
werden an ihrem Arbeitsplatz interviewt: in der Backstube, beziehungsweise hoch über den 
Dächern von Bischofsgrün. 
  
Das ca. viertelstündige Portrait über die Bischofsgrüner Musikanten soll in der Sendereihe des 
Bayerischen Fernsehens "Zwischen Spessart und Karwendel" ausgestrahlt werden. Der  
Sendetermin ist Samstag der  13. August um 18.00 Uhr im bayr ischen Fernsehen. 
Wiederholt wird der  Beitrag am Sonntag 14.8 um 16.05 Uhr auf BR alpha und am 
Mittwoch 17.8 um 13.30 Uhr im Bayr ischen Fernsehen. 
 


